
Jahrgang 2012 
Ausgabe IV 

1 

Vereinsblatt vom 
 

  
  
 
                                Ausgabe exklusiv verteilt an Vereinsmitglieder und Sponsoren 
 
 

 
 
 
 

Achtung: Die Codes sind nur 24h gültig; danach 
kann das Handy nicht noch einmal zur Abstimmung 
genutzt werden.  
Die Abstimmung ist bis zum 06.11.12 möglich. 

 

Übrigens braucht ihr keine Angst vor Werbung oder 
dergleichen zu haben, die Abstimmung läuft nur 
über Handynummern um die Abstimmung gerecht 
zu gestalten. 
 

Vielen Dank für Eure Mithilfe. 
 

Vielen Dank an unsere Sponsoren! 
 

Finsch Autoservice 
Heikes Friseurboutique 
Tollwitzer Kieswerke und Baustoff GmbH 
Hartmanns Blumen-Service 
Möbel-Design Rosch 
Gaststätte/Pension „Zum Grünen Hof“ 
TV-HIFI-VIDEO & Service Gäßler 
Reisebüro Mühle 
Bauunternehmen Uwe Sitte 
Baudes Getränkehandel 
Total Raffinerie 

Bauunternehmen Sven Riedel 
BlütenZauber Hecht 
Werbeagentur Riedel 
Datenschutz- und IT-Sicherheitsberatung Halle 
Bezirksschornsteinfegermeister Dirk Heller 
Bolduan Gebäudetechnik 
Salamon & Lauenroth, Bau- und Altbausanierung 
Spieß und Runge Elektrotechnik GbR 
Zweirad-Markt V. Thiemann, Leuna 
MBCS Computer-Support Mathias Baumgarten 
BUCHEN Group 
Saalesparkasse 

Highlights aus dem Inhalt 
 

Seite 1: Training in der Engelsschule 
Seite 2: Blüten-Zauber-Hecht Cup 
Seite 3: Trainingslager Radball Frankfurt 
Seite 4: Wichtige Termine, Fluffy 
Beilagen: neue Mannschaften 2012; Radwandern; 

Weihnachtsfeier-Einladung 
 

Es geht wieder los – 1000 Euro für den TRSV 
gewinnen 

 

Und dazu brauchen wir EURE Hilfe!!!! 
Es geht um 1.000,-€ für unseren Verein. Bitte helft 
mit und stimmt fleißig für unsere Sportler, damit 
wir möglichst bald wieder neues Sportmaterial 
bekommen können. 
  
Wie stimme ich ab? (Ist natürlich KOSTENLOS!) 
1.) Hier Einloggen: 
 

http://verein.ing-diba.de/sport/06231/tollwitzer-
radsportverein-1900-ev oder über unsere Homepage 
www.radsport.tollwitz.de. 
 

2.) Abstimm-Code Anfordern 
3.) Handy-Nummer eingeben und auf die SMS mit 
den 3 Codes warten. 
4.) Nach Erhalt der SMS die Codes bitte unter 
"Code eingeben" einzeln eingeben. 
 

Hinweis: Nach Abgabe einer Stimme im Internet 
ZURÜCK-Pfeil betätigen um den nächsten Code 
einzugeben. 
5.) Sollte man ein 2. deutsches Handy besitzen 
(oder wenn Bekannte ihre Nummer zur Verfügung 
stellen), kann man noch einmal Abstimmen. 
 

Also, so viel Handys/Internetsticks (mit 
Handynummer) wie möglich suchen und 
Abstimmen. Jedes Handy zählt "3"!  

Ist die Stadt FÜR oder GEGEN den Tollwitzer 
Radsport? 

 

Dazu darf sich jeder selbst nach dem Lesen dieses 
Artikels seine Meinung bilden. 
 

Bereits im März erhielten wir einen Brief des BM 
Hr. Nemes, wo uns vorgehalten wurde, die 
Toiletten nach den Turnieren so zu verschmutzen, 
daß man an den Montagen danach eine 
"Grundreinigung im 4stelligen Kostenbereich" 
machen muß. Gemäß dem Reinigungspersonal und 
dem Hausmeister wurde uns bestätigt, daß man, 
nachdem wir an den Wochenenden in der Halle 
waren, die wenigste Arbeit hätte, da wir die Halle ja 
sogar als einziger Verein Dürrenbergs vor 
Verlassen naß auswischen. Unserer Bitte um 
Nennung des Veranlassers dieses Briefes wurde 
nicht nachgekommen. 
 

Anläßlich wichtiger Turniere im September wollten 
wir mit dem Training in den Sommerferien im 
August beginnen. Frau Berghaus von der 
Stadtverwaltung teilte uns mit, daß die Alarmanlage 
in den Ferien scharf geschaltet ist und deshalb ein 
Training nicht möglich ist. . . 
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... Komischerweise sahen wir andere Sportler in den 
Ferien weiter trainieren und der Hausmeister 
bestätigte uns, dass die Alarmanlage genauso wie 
außerhalb der Ferien geschaltet ist und wir ohne 
Probleme in die Halle hätten gehen können.  
Unser Ortschaftsbürgermeister Hr. Otto schaffte es 
am 21.08., dass uns wenigstens am letzten Ferien-
Freitag das Training genehmigt wurde. Tags darauf 
wurde diese Zusage von Frau Berghaus (Hauptamt) 
widerrufen, da genau an diesem Tag jetzt 
Grundreinigung sein sollte. Freitagabend um 
18:00Uhr???  
Die Krönung waren am 14.09., als wir die Halle 
zum Bundespokalfinale Aufbauen wollten, die 
Absperrbänder zum Geräteraum, welche erstmalig 
und überraschend für uns installiert wurden. Diese 
verhinderten, dass wir den Bundespokal hätten 
durchführen können. Freitagnachmittag war zwecks 
Klärung niemand mehr von der Stadtverwaltung 
anzutreffen und selbst ein persönlicher Besuch bei 
Hrn. Nemes zu Hause war erfolglos.  Nach 
Rücksprache mit dem Bund Deutscher Radfahrer 
und dem Landesverbands-Präsidenten haben wir 
diese Bänder entfernt und nach dem Turnier wieder 
an Ort und Stelle angebracht. Ohne diese 
Maßnahme hätte das Turnier nicht stattfinden 
können und wir hätten sämtliche Kosten der 
anreisenden Mannschaften und BDR-Vertreter 
übernehmen können. Außerdem waren ein Reporter 
der MZ sowie ein Team des MDR anwesend, 
welche sich sicherlich über die "Unterstützung der 
Stadt Bad Dürrenberg" gewundert hätten. 
Am 11.09. beschloss man im Stadtrat, uns jegliche 
weitere Turniere in der Engels-Schulsporthalle zu 
verbieten! Training gestattet man uns noch, aber 
wie lange? Unsere Bitte, dies mit uns noch einmal 
an einem Runden Tisch zu diskutieren, wurde 
wiederholt abgelehnt. 
Von Seiten des Innenministers Holger Stahlknecht 
sind die o.g. Dinge unverständlich, wirbt doch die 
Stadt Bad Dürrenberg vor allem mit unseren 
Erfolgen, um z.B. die Genehmigung zum Bau einer 
Sporthalle zu bekommen. Leider werden die 
Erfolge unter diesen Bedingungen, mit denen wir 
Ehrenamtlichen hier konfrontiert werden, in 
allernächster Zukunft nicht mehr möglich sein. 

   Jörg Schüßler 
 

Unter den anwesenden Gästen zum Finale waren 
u.a. der Minister Holger Stahlknecht, der Präsident 
des Landesverbandes Radsport Günter Grau sowie 
der Landtagsabgeordnete Frank Bommersbach. 
Diese sowie die beiden Stadtverwaltungsmitglieder 
Frau Werner und Hr. Höhne fanden die 
Organisation als auch die Durchführung unseres 
Turnieres überaus lobenswert und keinerlei Kritik 
würdig. Dem MDR war diese Veranstaltung gleich 
2 Berichte wert und die Mitteldeutsche Zeitung 
berichtete mit einem Groß-Bericht. 
Von sportlicher Seite her sahen die Zuschauer 
wirklich spannende Spiele, so zum Beispiel Wetzlar 
gegen Speyer, als im Spiel 4 Mal die Führung 
wechselte. Am Ende gewann Wetzlar mit 6:5, was 
am Ende ausschlaggebend für den 3. Platz war. 
Tollwitz II mit Dirk Heller und Tom Schüßler 
hielten sich wacker in diesem elitären Feld, siegten 
gegen Speyer mit 6:1 und freuten sich über den 4. 
Tabellenplatz. 

 
Von Anfang an stand fest, daß der Sieg zwischen 
Kostheim und Tollwitz I (Jörg Schüßler und 
Rüdiger Uhlirsch) ausgemacht wird. Tollwitz hatte 
im direkten Aufeinandertreffen alle Chancen, sich 
den Bundespokal zu sichern. Doch eine 4:1 
Führung wurde aus der Hand gegeben. Nach dem 
Ausgleich konnte Schüßler noch das 6:5 erzielen. 
Doch Kostheim steckte nicht auf und schaffte 
wirklich Sekunden vor Schluß noch den Ausgleich 
durch die an diesem Spieltag überragende Lisa 
Berg. So mußte ein Entscheidungsspiel ausgetragen 
werden. Tollwitz geriet gleich mit 0:2 ins 
Hintertreffen. Durch viel Kampfgeist und die 
Anfeuerung der Zuschauer gelang noch der 
Ausgleich. Doch Kostheim konterte und wieder war 
es Lisa, die die Tore zum 4:2 machte. Dies war 
dann sozusagen der KO für Tollwitz. Sie schossen 
kein Tor mehr und der Bundespokal ging an 
Kostheim. 
 

Deutschlandpokal in Tollwitz 
 

Durch den Gewinn der Punktturniere in der 
Männer-Polo-Deutschlandliga war es uns gelungen, 
das Finale um den Bundespokal, gleichbedeutend 
mit dem Fußball-DFB-Pokalfinale in Berlin, nach 
Bad Dürrenberg zu holen. Dieses fand am 15. 
September unter widrigsten Umständen in der Fr.-
Engels-Schulsporthalle statt. Die Bitte der 
Radsportler, zur Vorbereitung auf das Turnier in 
den Sommerferien zu trainieren, wurde abgelehnt.  
 

Blüten-Zauber-Hecht Cup 
 

Am 01.07.2012 fand in Bad Dürrenberg der Blüten-
Zauber-Hecht Cup statt. Dies ist das 10. Schülerinnen- 
Freundschaftsturnier was der Tollwitzer 
Radsportverein nach seiner Neugründung 2001 
ausrichtete. Es starteten die beiden Tollwitzer 
Vertretungen Antonia Hache / Rebecca Hecht 
(Tollwitz I) und Helen Graeßner / Nadine Salamon 
(Tollwitz II).               ...
  ..   .. 
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... Die 2. Mannschaft holte im Turnierverlauf 2 Siege 
gegen sächsische Vertretungen. 
Ziel war es für diese Mannschaft, nicht Letzter zu 
werden. Und dies gelang damit zur vollsten 
Zufriedenheit. Und es kam noch besser: Im 
Entscheidungsspiel um Platz 5 gewannen sie nach 1:1 
und einem 4m-Schießen mit 4:2 gegen 
Niederseifersdorf I und holte sich den 5. Platz. 

 
Tollwitz I gewann das erste Spiel gegen Reideburg 
3:2. Im zweiten Spiel trafen Sie auf Jänkendorf I und 
verloren dies 3:4. Reideburg und Tollwitz I gewannen 
alle anderen Spiele. So kam es dazu, dass diese beiden 
Teams am Ende des Tages punktgleich waren und in 
einem Entscheidungsspiel gegeneinander antreten 
mussten. Reideburg erwischte den besseren Start und 
zog gleich mit 3:0 davon. Doch Tollwitz glich 
tatsächlich noch einmal aus bevor Reideburg das Spiel 
wieder in die Hand nahm und am Ende verdient mit 
5:3 gewann. Somit wurde Tollwitz I zweiter, hinter 
Reideburg. Vielen Dank an den Blumenladen „Blüten-
Zauber-Hecht“ für die Unterstützung bei diesem 
Turnier. 
 

Unsere Mitgliederstatistik 
 

Radball                                                                  32 
Radpolo                                                                 16 
Radwandern / Fördernde Mitglieder                           18 
Gymnastik     5  
Tischtennis                                                            18 
---------------------------------------------------------------- 
gesamt:                                                                  89    
 

Am Samstagmorgen begann es wieder zu regnen; so 
beschlossen wir mit den Autos in eine größere Stadt zu 
fahren. Silvio Berger führte uns mit den Autos durch 
einige sehr schöne Stellen in Tschechien. In Chlumec 
angekommen war es dann schon Mittag und wir 
gingen zunächst in die Gaststätte essen. Danach 
besuchten wir noch einen nahegelegenen Turm und 
schon ging es wieder zurück zum Campingplatz. Dort 
angekommen schien die Sonne und so nutzten einige 
den Nachmittag um ein Mittagsschläfchen zu halten, 
baden zu gehen oder etwas Frisbee zu spielen. Am 
Abend wurde wieder ein Feuer gemacht, doch diesmal 
gab es Erbsensuppe und Nudeln mit Tomatensoße. Es 
wurde wieder ein gemütlicher Abend und um 0 Uhr 
gab es wieder ein Geburtstagskind. Dagmar Schüßler 
war zwar daheim geblieben, doch trotzdem bekam sie 
von ihren Sportfreunden einen Anruf und ein Lied 
gesungen. Nun war auch schon der Samstag rum und 
Sonntagmorgen wurde gefrühstückt und dann ging es 
wieder nach Hause. Bis zum nächsten Jahr... 
 

6. Vereinsfahrt nach Tschechien 
 

Am Freitag dem 13. Juli ging es wieder nach 
Chomutov in Tschechien. 28 Personen machten sich 
an diesem regnerischen Tag auf zu diesem Camping-
platz. Das Wetter konnte ja eigentlich nur besser wer-
den. Und so kam es auch. Kaum auf dem Platz ange-
kommen hörte es endlich auf zu regnen und die ge-
spannte Plane musste auch nicht benutzt werden. Eini-
ge der Kinder machten sich gleich auf ins Wasser, was 
zwar noch etwas kalt war, aber die Wippe und das 
Trampolin auf dem Wasser mussten natürlich sofort 
ausgetestet werden. Gleich im Anschluss wurde erst 
einmal gegrillt. Am Abend saßen alle dann noch bei 
einem Lagerfeuer zusammen. Um 0 Uhr begannen alle 
ein Geburtstagsständchen zu singen, denn es musste 
der 20. Geburtstag von Tony Fiebrig gefeiert werden. 

Tollwitz holt Deutschlandpokal nach Tollwitz 
 

Am 07.07. fand in Kostheim das letzte Punktspiel der 
Radpolo Männer statt. Tollwitz I, die Grauen Wölfe, 
lagen vor dem letzten Punktspieltag 2 Punkte vor dem 
eigentlichen Favoriten aus Wendelstein. An diesem 
letzten Spieltag ließen sie nichts mehr anbrennen und 
gewannen alle Spiele. Somit belegten Rüdi und Jörg 
den 1. Platz und sicherten sich das Austragungsrecht 
für den Deutschlandpokal 2012. Die 2. Tollwitzer 
Vertretung (Dirk und Tom) konnten an diesem Tag 
leider kein Spiel gewinnen. Doch die Abwesenheit von 
Wetzlar I und die damit verbundenen 3 Punkte 
reichten, damit sich auch Dirk Heller und Tom 
Schüßler als 5. der Liga für die Endrunde der besten 
Sechs qualifizieren konnten. Nur Sachsen Anhalt ist es 
damit gelungen, gleich mit 2 Mannschaften beim 
Endturnier dabei zu sein. 
 

Trainingslager Radball 2012 
 

Wir beide, Tom Schüßler und Hannes Berger, 
hatten dieses Jahr das große Glück in das 
Traininglager nach Frankfurt fahren zu dürfen. Für 
uns war das wie eine Auszeichnung, auch wenn es 
anstrengend war, denn 6000m Ausdauerlauf und 
10x in die 8 Etage Treppen steigen  waren für uns 
neue und ungewohnte Trainingeinheiten. Auch der 
insgesamt lange Trainingstag von 7:00 - 22:00 war 
für uns ungewohnt. Es war aber sehr schön und  wir 
möchten uns ganz herzlich bei unseren Trainern für 
das in uns gesetzte Vertrauen bedanken. 
Außerdem auch ein großes Dankeschön an unsere 
beiden Fahrer Dana Schüßler uns Silvio Berger, 
welche uns sicher hin und zurück gefahren haben. 
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Unsere Geburtstagskinder 
 

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern der Monate 
November bis Januar 2013 ganz herzlich: 
 
 
 
Karl-Heinz Schmidt 
Olaf Meißner 
Uwe Specht 
Jürgen Graf 
Karin Bischoff 
Mary Uhlemann 
Manfred Nößler 
Carsten Wassmann 
 
 
 
Fred Schüßler 
Steffen Zeigermann 
Bernd Krauße 
Antonia Jung 
Annegret Heller 
Andreas Mersiowsky 
Andreas Schmidt 

Nov. 
 
01.11. 
01.11. 
04.11. 
04.11. 
08.11. 
19.11. 
30.11. 
30.11. 
 
Dez. 
 
01.12. 
05.12. 
05.12. 
06.12. 
13.12. 
31.12. 
31.12. 

 
 
Cindy Schüßler 
Reinhard Schrecker 
Wiebke Heller 
Rainer Noack 
Christoph Uhlirsch 
Olaf Ripke 
Caroline Opitz 
Gisela Gollos 
Edelgard Kremser 
Laura Weihrauch 
Theresa Neuber 
 

Jan. 
 
01.01. 
02.01. 
03.01. 
04.01. 
09.01. 
09.01. 
17.01. 
19.01. 
25.01. 
28.01. 
29.01. 
 

Wichtige Termine im Überblick 
 

02.- 04.11. WM in Aschaffenburg 
15.12. Radpolo Schülerliga (evt. in B.D.) 
16.12. Radball B-Schüler (evt. in B. D.) 
22.12. Weihnachtsfeier 
20.01. Radball Oberliga (evt. in B.D.) 
17.02. Radball Landesliga (evt. in B.D.) 

Interview mit Fluffy (9 Jahre), Eichhörnchen 
und Radpolomaskottchen des TRSV 

 

Hallo Fluffy wie geht es dir, wir haben dich 
lange nicht mehr gesehen? 
F.: Gut, leider habe ich es sehr lange nicht mir 
in eine Turnhalle geschafft und als ich letztens 
doch mal wieder da war habe ich festgestellt das 
mich fast niemand mehr kennt. 

 

Das ist natürlich nicht so schön, aber das wird 
sich sicher bald wieder ändern oder? 
F.: Ja klar. 
 

Wie ist es eigentlich dazu gekommen das du 
Maskottchen geworden bist? 
Ich wurde damals von Eltern, ehemaliger 
Radpolospielerinnen gesponsert und auch neu 
eingekleidet. 
 

Hast du auch mal Radpolo gespielt? 
F.: Ja früher schon, nur leider ist mein kleiner 
Radpolostock kaputt gegangen, sodass ich nicht 
mehr spielen kann. 
 

Was gefällt dir am besten am Radpolo? 
F.: Das ist ganz schön schwer! Ich denke am 
schönsten ist es zu sehen was aus den einzelnen 
Kindern wird, die Entwicklung vom Anfang, wo 
sie kaum einem Ball vorwärts bekommen, bis zu 
Teilnehmern an einer Deutschen Meisterschaft. 
 

Danke Fluffy für dieses Interview, wir sehen uns 
dann in der Turnhalle... 

Nun ist auch die letzte Ausgabe 2012 geschafft, 
die Sommerpause ist beendet und nun geht’s auf 
zur nächsten Saison 2012/2013. Bis zur 
nächsten Ausgabe, die im 

 
Januar                     
 

erscheinen wird,  Eure Cindy 
 

Tischtennisturnier 
 

Am 01, September fand in Goddula ein vereinsinternes 
Tischtennisturnier statt. In den 3 Kategorien Männer, 
Frauen und Doppel wurden die Sieger ermittelt. Das 
größte Teilnehmerfeld stellten die Männer, wo es zu 
einem richtig dramatischen Endspiel zwischen Reinhard 
und Jörg kam. Schließlich konnte sich der Radballer 
gegen den eigentlichen Tischtennisspieler durchsetzen. 
Chance genutzt, kann man sagen, fehlten doch von 
unseren TT-Cracks die 2 dominierenden Spieler Dirk 
und Hanno. Das Damen-Turnier wurde dominiert von 
Karin, welche sich zu einer der besten Spielerinnen des 
Vereins gemausert hat. Im Doppel trat dann auch Hanno 
an und mit seinem Partner Hartmut gewann er souverän 
den Pokal. 
Die Organisation und Durchführung der Turniere ließ 
kaum Wünsche offen. Noch lange saß man an diesem 
Tage zusammen und wertete die Spiele ausführlich aus. 
Selbstverständlich möchten wir diese Veranstaltung auch 
2013 wiederholen und wir hoffen auf noch ein paar mehr 
Teilnehmer. 
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